
  
  

Modulare Klassentrainings 
 
Das modulare Schülertraining bookit! ergänzt 
Ihren Berufsorientierungsunterricht unter 
Anwendung des Berufsorientierungsordners 
(BOO). Hier dreht sich alles um das Thema 
Praktikum: alle drei Module sind auf die Stärkung 
der Bedeutung praktischer Lernerfahrungen im 
Betrieb für die Berufsorientierung ausgerichtet. 

Die Aufgaben und Methoden der Trainings sind 
so aufgebaut, dass jede Schülerin und jeder 
Schüler die eigenen Stärken und Neigungen 
herausfinden kann. Welcher Beruf passt zu 
diesen Stärken und Vorlieben? Die Trainings 
bereiten auf das Schulpraktikum vor, begleiten 
bei der Durchführung und dienen der Reflexion 
des Erlebten für eine fundierte 
Berufswahlentscheidung.  

Über das BNW 
Seit über 50 Jahren sind wir im Einsatz, um die 
besten Angebote für Sie als Teilnehmer*in zu 
entwickeln und helfen Menschen dabei, ihre 
beruflichen Chancen und Fähigkeiten zu 
erkennen und auszubauen. Als eines der größten 
Bildungsunternehmen in Niedersachsen und 
Bremen sind wir mit rund 60 Standorten ganz in 
Ihrer Nähe. Ihnen steht ein umfangreiches 
Angebot mit Praxisbezug zur Verfügung und wird 
durch zahlreiche digitale Lernformate ergänzt.  
  

Kontakt  
 
Bildungswerk der Niedersächsischen  
Wirtschaft gGmbH (BNW) 
Am Wall 187-189 
28195 Bremen 
 
Ihr(e) Ansprechpartner*in 
Jutta Hoßfeld 
Telefon: 0 151 12588794 
Michael Finger 
Telefon: 0151 52252139 

Berufswahl im Blick 

bookit! 
 
 
Berufsorientierende Klassentrainings  
für Schulen im Landkreis Rotenburg 
(Wümme) 

Mit den bookit!-Klassentrainings stellt der Landkreis 
Rotenburg (Wümme) in Zusammenarbeit mit dem 
BNW zusätzliche berufsorientierende Lernmöglich-
keiten allen Schulen im Landkreis zur Verfügung. 

 

bookit! – einfach online: 
Hier können Sie eines der drei Module buchen und 
einen passenden Termin finden. Der Bildungs-
coach des BNW meldet sich bei Ihnen für weitere 
Absprachen. Code: #bookit!# 

 
https://bookit.jugendberufszentrum.de/ 



 
 Die Trainings dauern pro Schulklasse vier 

Unterrichtsstunden. Ein Termin im bookit!-
Buchungstool gilt für eine Klasse / ein Modul. 

 

Modul 1: Zukunftswerkstatt 
In diesem Modul werden die Pfeiler der 
Berufswahlentscheidung bearbeitet. Dazu 
werden zunächst die individuellen Neigungen 
und Stärken der Schülerinnen und Schüler 
mithilfe einiger Arbeitsblättern des BOO 
beleuchtet. Anschließend werden die 
Anforderungsprofile der einzelnen Ausbildungs-
berufe durch Online-Recherchen der Webseite 
Jugendberufszentrum und der Agentur für 
Arbeit recherchiert, Berufssteckbriefe erstellt 
und mit den persönlichen Eignungen und 
Neigungen abgeglichen.  
Ziel ist es, dass Schülerinnen und Schüler die 
Kompetenzen erlernen, sich auf Berufe für eine 
praktische Lernerfahrung (Praktikum) in der 
Berufswelt festlegen zu können. 
 

Modul 2: Mein Praktikum – 
Mein Beruf 
In diesem Modul dreht sich alles um den Weg, 
wie mit einem Praktikum die persönlichen 
Vorstellungen vom Wunschberuf mit der Praxis 
abgeglichen und die Berufswahlentscheidung 
gefestigt werden können. Schülerinnen und 
Schüler lernen, Praktika bestmöglich für die 
eigene Orientierung zu nutzen. Auch die 
Verhaltensregeln bei der Kontaktaufnahme und 
im Vorstellungsgespräch werden mit dem BOO 
erarbeitet. 

Das Eigen- und Fremdbild, die Arbeitgeber-
erwartungen, wie auch mögliche Bewerbungs-
methoden werden betrachtet. Zur Recherche nach 
geeigneten Praktika werden die Praktikumsbörse 
des Jugendberufszentrums, die Ausbildungsbörse 
der Agentur für Arbeit und die unterschiedlichen 
Webseiten regionaler Unternehmen vorgestellt und 
deren Handhabung für die Praktikumsakquise 
vertieft. Um die jeweiligen berufspraktischen 
Erfahrungen zielführend und zeitnah auswerten zu 
können, wird die Anwendung des Feedback-Tools 
des Jugendberufszentrums vorgestellt und geübt.  

 

Modul 3: Mein Weg in den Beruf 
Ziel dieses Moduls ist die Auswertung und Reflexion 
der gewonnen berufspraktischen Erfahrungen. Der 
Übertrag auf die eigene Berufswahlentscheidung 
wird in den Blick genommen. Dazu werden in Lehr- 
und Reflexionsgesprächen die persönlichen 
Erfahrungen, Eignung und Neigung als auch die 
Feedbacks der Betriebe beleuchtet. Bei der 
anschließenden Erstellung eines persönlichen 
Profils und einer individuellen Feinabstimmung der 
Eignung und Neigung kann der geva-Test als 
Möglichkeit der Kompetenzfeststellung zum Einsatz 
kommen. Basierend auf den gesammelten 
Ergebnissen werden für die Schülerinnen und 
Schüler darin bestärkt, ihren weiteren Bildungsweg 
zu planen und im besten Fall eine 
Berufswahlentscheidung treffen zu können. „Mein 
Weg in den Beruf“ bereitet auf die landkreisweite 
Messe im September und die Pop-up Days Anfang 
Oktober ebenso wie auf eventuelle Azubi-
Speedinterviews und Mitmach-Messen vor. 

 

Die Trainings nutzen Vorlagen aus dem 
BerufsOrientierungsOrdner (BOO) und doku-
mentieren damit für Klassenlehrkräfte und die 
externen beruflichen Beratungskräfte des 
Jugendberufszentrums und der Bundesagentur für 
Arbeit den Stand und den Verlauf der 
berufsorientierenden Erfahrungen und 
Erkenntnisse.  

Ihre Schülerinnen und Schüler erhalten 
umfassende Informationen, an welchen Stellen 
auch online Informationen über Berufe zu finden 
sind. Es wird die Funktionsweise der 
Ausbildungsbörse der Agentur für Arbeit und die 
Praktikumsbörse des Jugendberufszentrums 
erläutert. Die Praktikumsbörse zeigt auf, wo im 
Landkreis Rotenburg (Wümme) praktische 
Lernerfahrung (Schulpraktika) möglich sind. 

Die Module werden im Klassenverband mit 
unterschiedlichen Lehrmethoden durchgeführt. Es 
werden Schlüsselqualifikationen wie Medien-
kompetenz, Lern- und Leistungsbereitschaft, 
Kommunikations- und Teamfähigkeit trainiert. Die 
Selbstwirksamkeit bei der Berufsorientierung und 
bei der Berufswahlentscheidung wird erhöht. Hier 
geht es zum bookit!-Buchungstool: 

 


